
„Es war ein gelungener Tag“

„Wir sind restlos begeistert von
diesem rundum gelungenen
Tag“, sagt Sahling. Über den Tag
verteilt seien bei der Veranstal-
tung bestimmt 500, 600 Men-
schen dagewesen, schätzt er.

Das Spendenlauf-Event bot
nämlich nicht nur die Möglich-
keit, Gutes zu tun, sondern auch
einen schönen Tag im Rewe-
Sportpark zu verbringen. So gab
es auch ein umfangreiches Rah-
menprogramm samt Livemusik
für die ganze Familie.

30 Freunde und Bekannte
von Sahling und seiner Frau hal-
fen am Sonntag an den Statio-
nen, verkauften Kuchen,
schminkten Kinder und küm-
merten sich um die Tombola.
Wunschspendenziel seien ins-
geheim 10.000 Euro gewesen –
„dass wir nun sogar doppelt so
viel für den Fuchsbau erreicht
haben, toppt alles“, sagt Sah-
ling.

Der Fuchsbau unterstützt Kin-
der und Jugendliche, die mit dem
Tod eines nahestehenden Men-
schen konfrontiert sind. Seit 2010
gibt es die Einrichtung. Bis zum
vergangenen Jahr gehörte sie
zum ambulanten Hospizdienst
„Aufgefangen“.Nun ist der Fuchs-
bau ein eigenständiger Verein –
„und seitdem noch mehr auf
Spenden angewiesen“, wie Sah-
ling sagt.Der Fuchsbauengagiere
sichzumgroßenTeil ehrenamtlich.

Wiederholung
in 2025 geplant

Nach der erfolgreichen Premiere
für den Fuchsbau-Sponsoren-
lauf und dem großen Zuspruch
kündigt Sahling an: 2025 wird es
wohl erneut einen Benefizlauf für
den guten Zweck geben. Was
diese Entscheidung leichter
macht: Einige große Sponsoren
und Firmen hätten schon jetzt
signalisiert, 2025 dabei sein zu
wollen, sagt Sahling erfreut.Sie schaffte 125 Runden für den Fuchsbau der Zieleinlauf von Florentine Beese. Foto: priVAt

Grünes Licht für den Windpark bei Nordgoltern
Politik und „Basche erneuerbar“ unterstützen das Vorhaben, das Ende 2026 starten soll

Barsinghausen. Zwischen
Nordgoltern, Landringhausen
undBarrigsen soll bis Ende 2027
ein großer Windenergiepark ent-
stehen. Vorgesehen sind bis zu
sechs 270 Meter hohe Windrä-
der. Nachdem sich der städti-
sche Bauausschuss vor zwei
Wochen bereits einstimmig für
den Beginn der notwendigen
Bauleitplanung ausgesprochen
hatte, hat nun auch der vertrau-
lich tagende Verwaltungsaus-
schuss dem Vorhaben zuge-
stimmt.

Der Klimaschutzverein „Ba-
sche erneuerbar“ begrüßt die
Windparkpläne. Damit sich die
Politik hier deutlich zum Ausbau
der Erneuerbaren in Barsinghau-
sen bekannt. „Wir freuen uns da-
rüber, dass auf einem auch aus

unserer Sicht gut geeigneten
Standort ein solcher Windpark
jetzt indiePlanungundProjektie-

rung gehen soll“, sagt der Vorsit-
zende des Vereins, Udo Sahling.
Durch die Nähe zum Umspann-
werk inLathwehrenseienhervor-
ragende Netzanbindungsmög-
lichkeiten gegeben.

Energieparkentwickler Um-
weltgerechte Kraftanlagen (UKA)
möchte laut Beschlussvorlage in
den Gemarkungen Nordgoltern,
Barrigsen und Landringhausen
auf einer Gesamtfläche von rund
70Hektar bis zu sechs je 270Me-
ter hohe Windenergieanlagen
bauen.DiegenaueAnzahlwird im
Laufe des Planungsverfahrens
festgelegt. Im Februar hatte das
UKA-Büro aus Hannover als
Komplettanbieter für schlüssel-

fertige Windparks bei der Stadt
Barsinghausen den Antrag auf
die notwendige Änderung des
Flächennutzungsplans gestellt.
Die UKA-Gruppe gehört in
Deutschland zu den führenden
Projektentwicklern für erneuerba-
re Energien. Die Projektpipeline
der Gruppe beträgt nach eigenen
Angaben inall ihrenMärktenaktu-
ell mehr als 19 Gigawatt. Das ist
ausreichend, um etwa 13 Millio-
nen durchschnittliche Haushalte
mit Strom zu versorgen.

Mit dem Aufstellungsbe-
schluss der Barsinghäuser Poli-
tik kann nun die Bauleitplanung
für das „Windenergieprojekt
Nordgoltern“ beginnen. Ende

2026 soll es mit dem Bau losge-
hen, so der Zeitplan. Die nächs-
ten Schritte sind, nun ein Pla-
nungsbüro für die Flächennut-
zungsplan-Änderung zu beauf-
tragen und den Genehmigungs-
antrag nach dem Bundes-Im-
missionsschutzgesetz einzurei-
chen.

Auch geklärt werden müsse
nach Ansicht von „Basche er-
neuerbar“, ob und in welchem
Umfang sich die Stadt Barsing-
hausen und auch Bürgerinnen
und Bürger bei dem Projekt en-
gagieren können. „Der rechtliche
Rahmen dafür steht“, sagt Sah-
ling. Denn nach dem neuen Nie-
dersächsischen Landesgesetz,

das im April 2024 verabschiedet
wurde, soll die Bevölkerung
grundsätzlich beteiligt werden
und direkt von der „Wertschöp-
fung der Windkraftanlagen“ pro-
fitieren.

Darüber hinaus könnten sich
Kommunen, etwa mit ihren
Stadtwerken oder Bürgergesell-
schaften wie die Ener:Go (der
operative Arm von „Basche er-
neuerbar“), am Bau und Betrieb
von Windenergieanlagen beteili-
gen, um in noch höherem Um-
fang an Bau und Betrieb der An-
lagen zu profitieren. Sahling
schränkt dabei aber gleichzeitig
ein: „Diese Kann-Bestimmung
wird von dem jeweiligen Vorha-
benträger ausgelegt.“ Seines
Wissens gebe es diesbezüglich
von UKA keine Angebote. Der
Vorsitzende von Basche erneu-
erbar räumt des Weiteren ein:
„Sicherlich wird es auch bei die-
sem Projekt besorgte Anwohner
geben, die etwas über den
Schattenschlag oder die zu er-
wartenden Geräuschemissio-
nen der Anlagen wissen wollen.
Und Naturschützer werden die
Auswirkungen auf Fauna und
Flora im Auge haben“, sagt Sah-
ling, der bis vor drei Jahren Ge-
schäftsführer der Klimaschutz-
agentur RegionHannover gewe-
sen und nun im Ruhestand ist.
Sein Wunsch: Sobald hier ge-
nauere Erkenntnisse vorlägen,
sollte das dann in einer öffentli-
chen Veranstaltung vorgestellt
werden. UKA habe das auch
schon zugesagt.

Erneuerbare Energie: Zwischen Nordgoltern, Landringhausen und Barrigsen soll ab Ende 2026 ein Windpark gebaut wer-
den. Inbetriebnahme soll dann ein Jahr später sein. Foto: AndreAs Mexer

„Wir freuen uns darüber,
dass auf einem auch aus

unserer Sicht gut
geeigneten Standort ein

solcher Windpark jetzt in die
Planung und Projektierung

gehen soll.““

Udo Sahling,
Vorsitzender des Vereins
„Basche erneuerbar“

Erster Barsinghäuser Fuchsbau-
Spendenlauf bringt 20.500 Euro ein

Die Organisatoren Mandy und Malte Sahling sind begeistert vom Zuspruch und planen eine Wiederholung im Sommer 2025

Barsinghausen. Lauf mit Herz
in Barsinghausen: Etwa 3000
Sportplatzrunden und mehr als
20.500 Euro sind beim ersten
Barsinghäuser Benefizlauf zu-
gunsten des Fuchsbaus zusam-
mengekommen. Initiator Malte
Sahling, der den Spendenlauf
zusammen mit seiner Frau Man-
dy organisiert hat, freut es: „Da-
mit hatte wirklich niemand von
uns gerechnet. Das ist eine
Wahnsinnsbilanz!“

Etwa 200 Läuferinnen und
Läufer in Mannschaften oder als
Einzelläufer gingen am Sonntag
beim ersten Barsinghäuser
Fuchsbau-Spendenlauf im
Rewe-Sportpark an den Start.
Auch Organisator Sahling selbst
liefmit und kamamEnde auf 110
Runden. Das ging aber sogar
noch besser: Der Barsinghäuser
Laufstar Florentine Beese von
den Hannover Athletics machte
in dreieinhalb Stunden die 50 Ki-
lometer voll und lief starke 125
Runden.

Ambulanter ASB-Pflegedienst ist der Helfer in der Not
Fachkräfte übernehmen neben der Grundpflege auch die häusliche Krankenpflege
Barsinghausen. Es gibt keinen
Ort, der das Zuhause ersetzen
kann! Wir wissen, dass sich die
meisten pflegebedürftigen Men-

schen wünschen, in ihren eigenen
vier Wänden wohnen bleiben zu
können. Diesen Wunsch möchte
Ihnen das ASB-Team gerne erfül-

len: wir bieten dafür viele ambu-
lante Hilfen an – von Essen auf
Rädern über den Hausnotruf bis
zum Pflegedienst.
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter unseres ambulanten
ASB-Pflegedienstes kommen zu-
verlässig zu Ihnen nach Hause.
Außer der Grundpflege bietet der
ASB auch häusliche Krankenpfle-
ge an.
Unser Pflegeteam berät Sie gern
kostenlos und unverbindlich zu
Fragen rund um die Themen Pfle-
ge, Pflegereform und Pflegeversi-
cherung. Außerdem informieren
wir Sie kompetent über Ihre An-
sprüche. Rufen Sie uns an unter
05105 770077 oder schreiben Sie
uns an pflegedienst@asb-leine-
weser.de.

- Anzeige -

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Service
• Inspektion für alle Fahrzeugtypen
• Ölservice
• Hauptuntersuchung

Fahrwerk
• Stoßdämpfertest mit Ausdruck
• Achsvermessung
• Bremsendienst

Antrieb
• Prüfen und Einstellen von Otto-
und Dieselmotoren

• Instandsetzen von Otto- und
Dieselmotoren

• Kupplungsservice

Karosserie
• Karosseriearbeiten
• Unfallinstandsetzung
• Schadensabwicklung

Ihr KFZ-Meister-Betrieb

Bunsenstr. 7 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105-662346
info@reifen-profi.net

www.reifen-profi.net

GARDINENFACHGESCHÄFT
ANGELIKA LANGER

Im Bruchfeld 33
30989 Gehrden

Tel. 05108/91 36 99

info@gardinen24.com • gardinen24.com

Termine nach Vereinbarung.

Rufen Sie mich an!Rufen Sie mich an!

Jetzt auf scheerer.de

Zaunsysteme · Carports · Türen und Tore · Sichtschutz · Pergolen · Gartenelemente
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Steckzaun Jütland von SCHEERER
exklusiv bei Ihrem Fachhändler:

10 Jahre Garantie auf alle
Zaun- und Sichtschutzsysteme.

Der Sichtschutzzaun zum Selberbauen: aus unbehandeltem oder
imprägniertem Douglasienholz, flexibel in Höhe und Verlauf.

Schön, stabil,
selbstgemacht!

HOLZ-KÖNNEKER
Wennigser Str. 112

30890 Barsinghausen/Egestorf
Telefon 0 51 05 / 89 20

E-Mail holz-koenneker@gmx.de

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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